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ELM – Langjährige Mitglieder 
wurden in der Jahreshaupt-
versammlung der Chorge-
meinschaft Elm im Versamm-
lungsraum des Kindergartens 
geehrt. Vorsitzende Iris 
Frischkorn hatte eine beson-
dere Auszeichnung parat: 
Herbert Schwarz wurde für 
65jährige Mitgliedschaft bei 
der Elmer Chorgemeinschaft 
geehrt. Er war früher aktiver 
Sänger und zuletzt fördern-
des Mitglied. Zudem wurden 
Hans-Reiner Deberle und 
Hans-Peter Liebert für 25jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. 
Beide sind aktive Sänger. Lie-
bert war zudem auch Vereins-
vorsitzender und lange Vor-
standsmitglied. Frischkorn 
ging in ihrem Rückblick auf 
eine Reihe von Auftritten der 
Chorgemeinschaft ein. Unter 
Leitung von Chorleiter Walt-
her Darmstadt wirkte der 
Chor bei verschiedenen Ver-
anstaltungen sowie Gottes-
diensten mit. Gesanglich mit-

gestaltet wurde die Eröff-
nung der Elmer Kulturwoche 
sowie das örtliche Backhaus-
fest. Eine herausragende Ver-
anstaltung war das Advents-
konzert der Chorgemein-

schaft in der Elmer Kirche, an 
welchem auch der örtliche 
Chor Good News, der Schul-
chor der Elmerland-Grund-
schule, die Chorgemeinschaft 
Spessart mit den Männerchö-

ren Weiperz und Seidenroth 
sowie eine Bläsergruppe des 
Eisenbahner Musikvereins 
mitwirkten. „Es war ein sehr 
gelungenes Konzert“, bilan-
zierte Frischkorn. Sie beschei-

nigte den Sängerinnen und 
Sängern eine gute Probenbe-
teiligung und dankte allen 
für ihren Einsatz. „Unsere 
derzeitige Kassenlage erfor-
dert einen Sparkurs, da wir 
keine Einnahmen aus Veran-
staltungen mehr haben“, gab 
Frischkorn zu bedenken. Die 
Versammlung beschloss, die 
langjährigen Mitglieder Hans 
Gall, Egon Funk, Herbert 
Schwarz, Alfred Perschba-
cher und Lothar Müller zu 
Ehrenmitgliedern zu ernen-
nen.  
   In ihrem Ausblick sagte 
Frischkorn: „Auch künftig 
wollen wir versuchen, Feste, 
Veranstaltungen und Gottes-
dienste mit unserem Gesang 
zu begleiten und wir hoffen, 
dass es wieder mehr Veran-
staltungen gibt“. Sie fügte 
hinzu: „Chöre sind Kulturträ-
ger. Es wäre schade, wenn es 
keine Konzerte und musikali-
sche Begleitung von Gottes-
diensten mehr gäbe“.  FGW

Jahreshauptversammlung im Kindergarten / Ausblick der Vorsitzenden 

Ehrungen bei Chorgemeinschaft Elm

Geehrte und Ehrende (von links): Yvonne Kreß, Hans-Peter Liebert, Herbert Schwarz, Hans-Rei-
ner Deberle, Iris Frischkorn.  Foto: Fritz Christ 
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REGION – Das Staatliches 
Schulamt für den Main-Kin-
zig-Kreis und Hanau hat eine 
Hotline (06181) 90620 für Fra-
gen zur Zeugnisvergabe ein-
gerichtet. BWB

Für den Notfall

ULMBACH – Zwei Tage Aus-
nahmezustand in Ulmbach: 
Rund 2000 Metalheads haben 
am 12. und 13. Juni beim 
sechsten „Ulmich om 
Braand“ gefeiert und sich 
selbst von Regen und Matsch 
nicht bremsen lassen. Es war 
Festivalfeeling pur. Schon 
von weitem kündigte ein rie-
siger roter Ballon mit UOB Lo-
go an, dass hier groß aufge-
fahren wird.  
   „Wenn du von der Bühne 
blickst und überall nur glück-
liche Gesichter siehst, weißt 
du, warum wir das machen“, 
sagt Matthias Flach aus dem 
Vorstandsteam. „Aus einer 
spontanen Idee ist ein Festi-
val geworden, bei dem 2000 
Menschen mit uns abgehen – 
das ist schon ziemlich ver-
rückt!“ Musikalisch setzte 
das UOB 2026  neue Maßstä-
be: Mit Dirkschneider und 
Victory standen zwei echte 
Szene Größen als Headliner 
auf der Bühne, f lankiert von 

Acts wie Mike Gerhold, Hot-
wire, V.E.R.S.U.S, Journeye, 
Black Jack, Sirens Curse, 
Skull & Crossbones, Stepfat-
her Fred, Maschinist, Godsna-
ke, Living Theory und natür-
lich der UOB Hausband DY-
KES.  
   Schon im Vorfeld deutete 
sich an, dass die sechste Aus-
gabe eine besondere werden 
würde: Der Vorverkauf lief so 
stark, dass kurz vor Festival-
start nur noch rund 100 Ti-
ckets übrig waren, und das 
Festival schließlich erstmals 
ausverkauft war.  Für das 
Team ein Segen und ein Zei-
chen dafür, wie sehr das Pu-
blikum dem Festival vertraut. 
Auch überregional sorgt das 
UOB für Aufmerksamkeit: 
Erstmals wurde es im Metal 
Hammer als Geheimtipp für 
den Festivalsommer genannt, 
ein Ritterschlag für das eh-
renamtliche Team. Das Ge-
lände „om Braand“ bleibt das 
Herzstück des Festivals: kur-

ze Wege, Camping direkt ne-
benan, ein Zelt als zentraler 
Spielort und eine Atmosphä-
re, die trotz wachsender Pro-
fessionalität familiär bleibt. 
In diesem Jahr stieß das Zelt 
erstmals an seine Grenzen, 
obwohl der hintere Bereich 
geöffnet wurde.  Eine große 
Videowall sorgte dafür, dass 
auch draußen beste Sicht 
herrschte. Parallel entwickel-
te sich die zweite Bühne, die 
„Rohbau Stage“, vom Neben-
projekt zur vollwertigen Er-
gänzung.  
   Dass das Festival funktio-
niert, liegt nicht nur am Boo-
king, sondern vor allem an 
den vielen Menschen, die es 
tragen. Offiziell besteht das 
Orgateam aus 17 Mitgliedern 

– tatsächlich stemmen Freun-
de, Ulmbacher Vereine, Nach-
barn und Unterstützende das 
gesamte Wochenende. Vom 
Frühstücksservice über Park-
einweisung, Bonkasse und 
Deko bis zur Technik: überall 
Ehrenamt, überall Herzblut. 
Das achtköpfige Vorstands-
team mit Matthias Flach, 
Dirk Müller, Dirk Leibold, 
Tatjana Pappert, Oliver Pap-
pert, Christian Jakel und An-
gela Eckhardt hat für das Fes-
tival 2027 bereits zwei Bands 
fest verpflichtet, zwei weite-
re Bestätigungen werden in 
Kürze folgen. Die Planungen 
laufen bereits auf Hochtou-
ren, um wieder ein starkes 
Billing auf die Beine zu stel-
len. Neben Unholy Minority 

steht mit Rage bereits eine 
der prägendsten deutschen 
Heavy Metal Bands für 2027 
fest. Besonders stolz ist das 
Team darauf, dass bereits 
knapp 200 Tickets im Vorver-
kauf verkauft wurden – ein 
Rekord, der selbst die Organi-
satoren überrascht hat.  
   Kaum sind die letzten Spu-
ren beseitigt, laufen schon 
die ersten Ideen für 2027. Der 
Termin steht: Am 4. und 5. 
Juni 2027 wird das kleine 
Ulmbach erneut zum großen 
Treffpunkt der Metal Com-
munity. „Wir schnaufen kurz 
durch und schreiben dann 
das nächste Kapitel“, sagt 
Flach. „Die Messlatte liegt 
nach diesem Jahr definitiv 
höher.“   BWB

Festival begeistert knapp 2000 Musikfans beim sechsten „Ulmich om Braand“

Metal, Matsch und maximale Gänsehaut

Headliner Dirkschneider bedankte sich nach seinem Auftritt bei den Fans im restlos gefüllten Festivalzelt.  

Die Hannoveraner Hardrock Legenden Victory live auf der Zeissler Bühne. Fotos: Bensing & Reith 

29.06. bis 07.08.2026: montags bis

freitags reduzierte Familien-Preise

spessart-therme.de
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Die Kita Sternenfänger tanzte zum „Körperteil-Blues“. Fotos: Dietmar Kelkel 

SCHLÜCHTERN – Unter dem 
Motto „Inklusion beginnt im 
Herzen“ hat die Lebenshilfe 
Schlüchtern am vergangenen 
Sonntag mit rund 300 Gästen 
in den Bergwinkel-Werkstät-
ten ihr traditionelles „Fest 
der Sinne“ gefeiert.   
    Die Bläserklasse der Stadt-
schule, die RainbowSingers, 
die „Sonnenkids“ und eine 
Tanzgruppe des TV Schlüch-
tern sorgten für Unterhal-
tung. Glanzlicht des Fest war 
die Day-Disco mit Rio-Sänge-
rin Gritt Kleinschmidt-Kraft, 
die bekannte Schlager wie 
„Über sieben Brücken musst 
du gehen“ anstimmte. Das 
begeisterte Publikum sang 
textsicher mit und schwang 
das Tanzbein.  
   Wieder am Start war der 
Rollyparcour der Firma Bus-
feld & Schiller. Die jungen Be-
sucher konnten hier feststel-
len, wie beschwerlich es ist, 
sich im Rollstuhl bei Uneben-
heiten fortzubewegen. Die 
Herolzer Jugendfeuerwehr 
veranstaltete Wasserspielen. 
Sehr beliebt bei den Jüngsten 
waren Glitzertattoos. Neben 
herzhaften Klassikern direkt 
vom Grill, kombiniert mit 
knackig-frischen Salaten, gab 
es hausgemachte Torten und 
Kaffee. Ein kulinarisches Ex-
tra waren Speisen der Ahma-

diyya Gemeinde Schlüchtern. 
Nicolas Hartel, der neue Vor-
sitzende der Lebenshilfe, 
freute sich über die große Re-
sonanz.  Der Erlös des Festes 
komme traditionell Men-
schen mit Behinderung zugu-
te, erläuterte  Hartel. In die-
sem Jahr stehe eine Neuan-
schaffung eines Kleinbusses 
mit zwei optionalen Roll-
stuhlplätzen mit Hecklift an. 
Die Day-Disco mit dem Auf-
tritt von Rio-Sängerin Gritt 
war ein Glanzlicht des Festes. 

Der Rollyparcour kam bei 
den jüngeren Gästen gut an. 
Die Kita Sternenfänger tanzte 
zum „Körperteil-Blues“. BWB

Rund 300 Gäste feiern mit der Lebenshilfe Fest der Sinne

Das Motto lautete „Inklusion 
beginnt im Herzen“ 

Der Rollyparcour kam bei den jüngeren Gästen gut an.   

SCHLÜCHTERN – Die Autola-
ckiererei und Unfallinstand-
setzung Basermann GmbH & 
Co KG in Schlüchtern, steht 
seit mehr als 50 Jahren für 
weitreichende Erfahrung 
und einen exzellenten Ruf in 
der Region.  
   Jetzt feiert der Traditionsbe-
trieb einen besonderen Mei-
lenstein: Das Unternehmen 
ist ab sofort ein echter „Drei 
Meister Betrieb“. Mit Jan Ves-
manis und Cedric Dietz ver-
stärken gleich zwei frischge-
backene KFZ-Lackierermeis-
ter das Team, die dem Betrieb 
von der Pike auf die Treue 
halten. Beide haben bereits 
ihre Ausbildung bei der Fir-
ma Basermann absolviert 
und blicken auf langjährige 
Handwerkserfahrung zu-
rück. Jan Vesmanis bringt 
über 20 Jahre Berufserfah-
rung mit, Cedric Dietz ist seit 
mehr als zehn Jahren im Be-
ruf aktiv. Vor rund vier Jah-
ren fassten die beiden Kolle-
gen den Entschluss, die Meis-
terprüfung gemeinsam anzu-
gehen. Neben der täglichen 
Arbeit im Betrieb starteten 
sie die dreijährige Weiterbil-
dung – eine intensive Zeit, die 
volles Durchhaltevermögen 
forderte. Den betriebswirt-
schaftlichen, kaufmänni-
schen sowie den berufs- und 

arbeitspädagogischen Teil 
konnten die beiden im ersten 
Jahr direkt vor Ort in 
Schlüchtern absolvieren. Für 
die Fachtheorie und die Fach-
praxis hieß es danach jedoch: 
Pendeln. Zwei- bis dreimal 
pro Woche führte der Weg 
nach Feierabend nach Wies-
baden zur Meisterschule. 
Nach drei harten Jahren und 
knackigen Abschlussprüfun-
gen, die beide mit Bravour 
meisterten, halten sie nun 
stolz Ihre Meisterzeugnisse in 

den Händen. Ihr fundiertes 
Wissen und ihre langjährige 
Erfahrung wollen Jan Vesma-
nis und Cedric Dietz nun nut-
zen, um die nächste Generati-
on auszubilden. Die Firma Ba-
sermann ist daher ab sofort 
auf der Suche nach motivier-
ten jungen Leuten, die das 
Handwerk von den Profis ler-
nen möchten. Wer Lust auf 
eine Ausbildung in einem 
jung-dynamischen Team hat, 
kann sich jetzt bei der Firma 
Basermann bewerben. BWB

Verstärkung bei der Schlüchterner Autolackiererei Basermann 

Drei Meister für ein Halleluja 

Heiko Basermann (Bildmitte) hat mit Jan Vesmanis und Cedric 
Dietz (rechts) gleich zwei frischgebackene KFZ-Lackierermeis-
ter an seiner Seite.  Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Ein buntes 
Programm zum Bevölke-
rungsschutztag: Freiwillige 
Feuerwehr, Stadtwerke und 
Verwaltung Schlüchtern in-
formieren am Samstag, 27. 
Juni, zwischen 10 und 14 Uhr 
auf dem Stadtplatz über die 
Themen Krisenvorsorge, Si-
cherheit und Selbsthilfe. An 
den Ständen geben Expertin-
nen und Experten Tipps und 
Hinweise, beantworten Fra-
gen und präsentieren die ak-
tuelle Technik und neuestes 
Equipment der Einsatzkräfte. 
Auch für die Kleinsten wird 
laut Pressenotiz viel Spaß 

und Abwechslung geboten. 
Um 11 Uhr findet eine kurze 
Talkrunde statt. Der Bürger-
meister und der frisch ge-
wählte Stadtbrandinspektor 
Florian Friedrich sprechen 
mit Moderator Nico Bensing 
darüber, welche Vorräte man 
sich für den Notfall anlegen 
sollte, was bei einem großflä-
chigen Stromausfall zu tun 
ist und wie man sich und an-
dere am besten vor Extrem-
wetter wie Hitze, aber auch 
vor Starkregen oder Sturzflu-
ten, schützen kann. „Wir wol-
len den Bürgerinnen und Bür-
gern handfeste Tipps geben, 
wie sie im Ernstfall hand-
lungsfähig bleiben und sich 
und andere schützen kön-
nen. Wir bieten darüber hi-
naus aber auch eine kurzwei-
lige Veranstaltung mit viel 
Abwechslung für die ganze 
Familie. Es lohnt sich also ab-
solut vorbeizukommen“, be-
tont Möller. BWB

Veranstaltung auf dem Stadtplatz

Tag im Zeichen des 
Bevölkerungsschutzes
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SCHLÜCHTERN – Namhafter 
Besuch im Rathaus Schlüch-
tern: Der Darmstädter Regie-
rungspräsident Prof. Dr. Jan 
Hilligardt kam zu einem In-
formationsgespräch bei Bür-
germeister Matthias Möller 
sowie Spitzen der Verwaltung 
vorbei. Der Präsident infor-
miert sich derzeit in den 
„Randgebieten“ seines 
Dienstbereiches. Prädesti-
niert dafür war eine Visite in 
Schlüchtern, das im „Dreilän-
dereck“ der Regierungspräsi-
dien Darmstadt, Gießen mit 
dem Vogelsbergkreis sowie 
Kassel mit dem Landkreis Ful-
da liegt. Im Rathaus der Berg-
winkelstadt wurde der 55-
Jährige von Bürgermeister 
Matthias Möller und den Ab-
teilungsleitern begrüßt. Und 
weil der Besuch in die wichti-
ge Zeit der Eröffnung des 
neuen Obertores fiel, begann 
das Treffen mit der Vorfüh-
rung eines Informationsfilm 
zur Neugestaltung dieses 
Herzstückes, der den Gast 

sehr beeindruckte.  Möller 
lobte in diesem Zusammen-
hang die umfassende Städte-
bauförderung, ohne die die 
Neugestaltung nicht möglich 
gewesen wäre. „Wir sind Land 
und Regierungspräsidium 
unglaublich dankbar“, ver-
wies das Stadtoberhaupt auf 
den konstruktiven Dialog mit 
diesen Stellen. Das in dieser 
Größenordnung derzeit ver-
mutlich größte Städtebau-
programm in ganz Hessen sei 
damit in Schlüchtern umge-
setzt worden. Hilligardt zeig-
te sich angetan, mit welchem 
Engagement auch von Seiten 
der Verwaltung das Langer-
Areal neugestaltet wurde. Ab-
teilungsleiter Thomas Rau 
verwies darauf, dass in der 
Schlüchterner Stadtverwal-
tung die komplette Umset-
zung des Projekts mit Ankauf 
des Kaufhaus-Komplexes, Ab-
riss, Neuplanung und Wie-
deraufbau ohne zusätzliche 
Personalstellen erfolgt und 
geglückt sei. Bürgermeister 

Möller führte dies vor allem 
auf die Mentalität der Men-
schen in Schlüchtern zurück, 
die ein großes Heimatgefühl 
besitzen. Darauf könne man 
stolz sein. Dieses Gefühl wer-
de auch deutlich an den vie-
len Menschen, die sich ehren-
amtlich für die Allgemein-
heit engagierten. Möller 
dankte zugleich seinem Mit-
arbeiter-Team, das in den ver-
gangenen Monaten großen 
Einsatz gerade für das neue 
Obertor gezeigt habe. Mit 
dem Regierungspräsidenten 
wurde in lockerer Runde ein 
bunter Strauß an Punkten an-
geschnitten. So waren bei-
spielsweise die Pläne der 
Deutschen Bahn Thema, die 
in den kommenden Jahren in 
größerem Umfang das Leben 
in Schlüchtern beeinflussen 
werden. Der Bürgermeister 
erwähnte den geplanten gro-
ßen Betriebsbahnhof im Nor-
den der Stadt sowie die Bahn-
brücke im Süden, die die Klär-
anlage der Stadt tangieren 

werde. Andiskutiert wurde 
auch das Thema Windkraft. 
Möller zeigte sich insgesamt 
offen für einen vernünftigen 
Energiemix, gab allerdings zu 
bedenken, ein Großteil der 
Anlagen im Main-Kinzig-
Kreis sei jetzt schon rund um 
Schlüchtern angesiedelt. An-
gesprochen wurde zudem die 
geplante Erweiterung der Fir-
ma Engelbert Strauss, die 
über die Grenzen der Stadt 
und damit auch des Regie-
rungspräsidiums hinaus 
Richtung Flieden angedacht 
ist. Möller betonte, als Bür-
germeister eines klassischen 
Mittelzentrums plus und der 
größten Flächenkommune 
im Main-Kinzig-Kreis sei es 
nicht sein Anliegen, ein Kla-
gelied bei dem Besuch des Re-
gierungspräidenten anzu-
stimmen. Dieser solle viel-
mehr die gute Beziehung ver-
festigen und Basis für eine 
weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit sein. Dies sei 
wichtig in einer Zeit mit „ex-
trem gestiegenen und kom-
plexeren Anforderungen“ für 
die Kommunen. Damit sich 
Hilligardt positiv an seinen 
Besuch in Schlüchtern erin-
nert, übergab das Stadtober-
haupt ihm einen hölzernen 
Schriftzug „I love SLÜ“. BWB

Regierungspräsident Hilligardt besucht Schlüchtern

Lob für städtisches Engagement

Regierungspräsident Jan Hilligardt (Dritter von links) traf im Schlüchterner Rathaus Bürger-
meister Möller (rechts daneben) sowie Spitzen der Stadtverwaltung.  Fotos: Ulrich Schwind 

Damit er auch in Darmstadt die Bergwinkelstadt Schlüchtern 
mag: Regierungspräsident Jan Hilligardt (links) bekam von 
Bürgermeister Matthias Möller einen Schriftzug „I love SLÜ“.  

SCHLÜCHTERN – Die Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern laden für Don-
nerstag, 9. Juli, zu einer Land-
partie ein. Interessierte sind 
laut Pressemitteilung „herz-
lich eingeladen, an diesem 
Ausflug teilzunehmen“. Die 
Abfahrt erfolgt um 9.50 Uhr 
bei Dr. Klagges in der Lotichi-
usstraße sowie um 10 Uhr am 
Untertor. Die Fahrt führt 
durch den Spessart in die Re-
gion Wertheim. Dort ist zu-
nächst ein gemeinsames Mit-
tagessen in einer Gastwirt-
schaft vorgesehen. Anschlie-
ßend stehen ein kulturelles 
Programm, eine Besichtigung 

sowie musikalische Unterhal-
tung auf dem Programm. Auf 
der Rückfahrt ist außerdem 
eine Einkehr zum Kaffeetrin-
ken geplant. Der Reisepreis 
beträgt 30 Euro pro Person. 
Im Preis enthalten sind die 
Busfahrt, die Eintrittsgelder 
sowie die musikalische Un-
terhaltung. Das Mittagessen 
und das Kaffeetrinken sind 
nicht im Reisepreis enthal-
ten. Zur Auswahl stehen ver-
schiedene Mittagsmenüs. An-
meldungen zur Fahrt sowie 
die Auswahl des gewünsch-
ten Menüs sind bis 3. Juli bei 
Silke Beckmann unter: 
(06661) 85118 möglich.  BWB

Durch den Spessart in Region Wertheim

Landpartie der Senioren 

Wochengericht vom2. bis 5. Juli 2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Toast Hawaii
mit Salatbeilage 11,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Ab 9. Juli 2026
Hähnchenbrust
mit Tomate und

Mozzarella

TAGESGERICHTE vom 29.06.2026 bis 04.07.2026

MONTAG
Kotelett umhüllt mit einer Zwiebelsauce,

Blumenkohlgemüse und Kartoffeln 12,95 €

DIENSTAG
Schweine-Medaillons mit Bratensauce, dazu Gemüse und Spätzle 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Fabrice“, Schnitzel überbacken mit Champignons,
Speck, Zwiebeln und Käse, dazu Pommes frites 12,50 €

DONNERSTAG
Rindergulasch ungarische Art, langsam gegart,
mit würziger Sauce, dazu Fusilli-Nudeln 13,95 €

FREITAG
Seelachsfilet gebraten, mit einer pikanten Senfsauce,
dazu Kartoffeln 12,95 €

SAMSTAG
Kartoffelpuffer mit Apfelmus oder 9,50 €
mit Lachs und Sahnemeerrettich 12,90 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:

Gemüsetaler, gefüllt mit einer Auswahl an frischem Gemüse,
mit feuriger Butter-Chili-Sauce, dazu Penne Rigate 9,90 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

29.06.2026 bis 04.07.2026

2Kirschplunder 4,00€

LaBaguette
OliveoderTomate
400g 3,00€

RhönerLaib
1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Sonnenblumen-Brot
500g 3,00€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

Förstina 
Mineralwasser 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Schlappe 
Seppel 
Specialität 
 

20x0,33 l 
 

zzgl.4,50 € Pfd. 
Liter = 2,12 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 27.06. - 03.07.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
                               
                               
 

 
20x0,5 l                24x0,33 l 
zzgl.3,10 € Pfd.         zzgl.3,42 € Pfd. 

Liter = 1,20 €           Liter = 1,51 € 11.99 

12.99 

13.99 11.99 
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SCHLÜCHTERN – 72 Schülerin-
nen und Schüler des Ulrich-
von-Hutten-Gymnasiums ha-
ben während der Matinée ihr 
Reifezeugnis erhalten.  
   Eine besondere Ehrung kam 
den Jahrgangsbesten Magale-
na Schleth (Flieden), Mara 
Zell (Ulmbach), Josefine Sole-
ro (Wahlert) und Nils Berkel 
(Schlüchtern) zuteil, die ihr 
Abitur mit der Traumnote 1,0 
abgeschlossen haben.  
   Schulleiter Thomas Röder-
Muhl gratulierte den Absol-
ventinnen und Absolventen 
zur allgemeinen Hochschul-
reife und wünschte ihnen, 
mit Mut, Freiheit und Gelas-
senheit ihren eigenen Weg zu 
finden. „Ja, Menschenskin-
der. Sie haben es geschafft. 
Sie haben Ihre Schulzeit er-
folgreich abgeschlossen. Das 
ist eine große Leistung – und 
das ist Ihre Leistung. Treffen 
Sie kluge Entscheidungen 
und hinterfragen sie diese 
stets kritisch“, sagte der 
Oberstudiendirektor. Mit 
Blick aufs eigene Leben ende 
heute ein durchstrukturier-
ter Lebensabschnitt. Ab jetzt 
erteilten nur Eltern noch 
Punkte. „Ich weiß, dass ich 
nichts weiß. In diesem Satz 
des Sokrates liegt eine beson-
dere Einsicht: Wer wirklich 
nach Erkenntnis strebt, der 
erkennt die Grenzen seines 
Wissens. Oder anders formu-
liert: Der Anfang aller Bil-
dung ist die Einsicht, dass der 
eigene Blick auf die Welt stets 
unvollständig ist. Denn der 
Irrtum ist nicht der Gegenbe-
griff von Bildung, der Irrtum 
gehört zu seinem Wesens-
kern“, sagte Röder-Muhl in 
seiner Rede.  
   Fehler entstünden häufig 

dort, wo Regeln bekannt sei-
en, Verfahren verstanden 
würden und man im Grunde 
wisse, wie etwas funktionie-
re. „Ein Irrtum ist die Gewiss-
heit, recht zu haben – bis die 
Wirklichkeit mit bemerkens-
werter Beharrlichkeit be-
ginnt, die eigene Überzeu-
gung zu korrigieren“, so der 
Schulleiter. Wenn Politik ein-
fache Antworten präsentiere, 
insbesondere wenn Populis-
ten einfache Antworten für 
komplexe gesellschaftliche 
Fragen gäben, dann müsse 
man hellhörig werden, fuhr 
Röder-Muhl fort. „Schenken 
Sie auch der Schönheit und 
Einfachheit aus der Neben-
welt des Internets, so möchte 
ich den Bereich ,Social Media‘ 
einmal bezeichnen, keinen 
Glauben“, gab der Schulleiter 
den Abiturienten mit auf den 
Weg. „Von wegen ,Brave new 
World‘. Denn auch hier gilt: 
Die Welt ist nicht so einfach, 
wie sie uns in 15 Sekunden 

langen Clips oder in einer 
pointierten Schlagzeile prä-
sentiert wird. Treffen Sie Ent-
scheidungen. Möglichst 
wohlüberlegte, kluge und 
verantwortungsvolle Ent-
scheidungen. Aber verlieren 
Sie dabei niemals die Mög-
lichkeit aus dem Blick, dass 
sich auch gute Entscheidun-
gen im Nachhinein als Irrtum 
erweisen können“, endete 
der Oberstudiendirektor.  
   Anschließend gratulierte 
Landrat Thorsten Stolz (SPD) 
den Abiturienten mit den 
Worten Heinz Rühmanns: 
„Wahr sind nur die Erinne-
rungen, die wir mit uns tra-
gen, die Träume, die wir spin-
nen und die Sehnsüchte, die 
uns treiben. Seid stolz auf Eu-
re Leistung. Ihr habt Euch im 
Laufe der Jahre als Persön-
lichkeiten weiterentwickelt. 
Übernehmt Verantwortung 
für die Gesellschaft“.  
   Kreis-Schuldezernent Jan-
nik Marquart (CDU) spornte 

an, mit Mut ein neues Kapitel 
im Leben aufzuschlagen und 
Angst und Unsicherheit abzu-
legen. „Trauen Sie sich.“ 
„Schlüchtern braucht kluge 
Köpfe. Die Zukunft gehört de-
nen, die an die Wahrhaftig-
keit ihrer Träume glauben“, 
gab Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos) in seinem 
Grußwort mit auf den Weg. 
    Weitere Grußworte spra-
chen Silke Siekemeyer, Leite-
rin des Staatlichen Schulam-
tes für den Main-Kinzig-Kreis, 
Stefan Kreß vom Förderver-
ein des Gymnasiums, Roland 
Kriesche, Elternbeiratsvorsit-
zender, und Karl Friedrich 
Rudolf, Vorsitzender des Bei-
rates der Ulrich-von-Hutten-
Stiftung. 
    Die Feierstunde wurde mu-
sikalisch von Hannah Schnei-
der (Klavier), Alicia Kaiser 
(Violine), Korbinian Schüle 
(Saxophon) und Anna Wa-
chenfeld (Gesang) mitgestal-
tet. KEL

Abiturienten am Ulrich-von-Hutten-Gymnasium verabschiedet

Viermal die Traumnote 1,0  

Die Jahrgangsbesten (von links) Mara Zell, Magalena Schleth, Josefine Solero und Nils Berkel 
erhielten als Anerkennung einen Buchpreis sowie eine Urkunde. Foto: Dietmar Kelkel

PALI 
Die reichste Frau der Welt 
Dienstag, 17.30 Uhr ( Vor-
stellung in französischem 
Original mit Untertitel) 
und 20.15 Uhr (Vorstel-
lung in deutscher Fas-
sung) 
 
Supergirl 
Samstag und Sonntag und 
Montag jeweils 17.45 und 
20.30 Uhr   
Minions und Monster 
Samstag und Sonntag, je-
weils 14.45 Uhr 
 

CASINO 
Backrooms  
Samstag und Sonntag, je-
weils 15.45 und 19.15 Uhr 
Montag und Dienstag je-
weils 19.15 Uhr 
 
Supergirl 
Mittwoch, 19.15 Uhr

27. Juni bis 1. Juli 

MOTTGERS – Die Mitglieder 
des FC Mottgers treffen sich 
am Freitag, 19. Juni, ab 19.45 
Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung im Mottgerser 
Sportlerheim  BWB

Fußballer tagen

REGION – Die Medienland-
schaft in Osthessen wird grö-
ßer und vielfältiger: Am 1. 
August geht OH.FM Osthes-
sen-Radio an den Start. Der 
neue Sender entsteht aus Ra-
dio MKW (Main-Kinzig-Welle) 
und berichtet aus den Land-
kreisen Fulda, Main-Kinzig, 
Vogelsberg und Bad Hersfeld. 
„Unser Ziel ist es, die Men-
schen der Region mit lokalen 
Nachrichten zu versorgen, ih-
nen eine Stimme zu geben 
und sie mit guter Musik zu 
unterhalten“, sagt Jürgen 
Hess, Gründer von Radio 
MKW und nun geschäftsfüh-
render Gesellschafter bei 
OH.FM. Er hat im Führungs-
team des Senders eine Reihe 
von illustren Mitgesellschaf-
tern um sich herum geschart. 
Kerstin Cieslik-Pfeifer leitet 
das Pantheon Institut und ist 
seit 2020 Geschäftsführerin 
der Wirtschaftsinitiative Mit-
telstand Main-Kinzig. Sie mo-
deriert den Mittelstands-Talk 
von Radio MKW, der auch in 
Zukunft fester Bestandteil 
des Sendeplans ist. Carsten 
Ullrich ist Coach für Füh-
rungskräfte und gilt als Men-

tor für starke Bürgermeister. 
Er war selbst 18 Jahre lang 
Sinntaler Rathauschef, Vor-
sitzender des Kreistages und 
Hallensprecher beim TV 
Gelnhausen. Sein Fokus liegt 
auf regionaler Vernetzung, 
bürgernaher Kommunalpoli-
tik und gesellschaftlicher 
Verantwortung. Aus dem 
Journalismus kommen Nico 
Bensing und Steffen Reith, 
Begründer der gleichnami-
gen Kommunikationsagentur 
Bensing & Reith. Sie sind ge-
lernte Zeitungsredakteure 
und leiten seit mehreren Jah-
ren eine erfolgreiche PR- und 
Marketingagentur. Neu im 
Kreise der Gesellschafter ist 
Ralph Görlich, Inhaber des 
Online-Mediums Osthessen-
Zeitung.  
   Osthessen-Radio ist ab 1. Au-
gust im Internet unter oh-
fm.de, über eine eigene App 
(in Apples App Store und im 
Google Play Store) sowie über 
Smarthome-Lautsprecher wie 
zum Beispiel Amazon Echo 
mit Alexa, HomePod von 
Apple mit Siri, die Sonos-Era-
Modelle und weitere erreich-
bar.  BWB

Neue Welle startet am 1. August 

OH.FM Osthessen-Radio

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Wir ordnen ein.
Auch wenn vieles gleichzeitig passiert.

Damit aus Nachrichten Orientierung wird.

Probe-Abo für 4 Wochen: 

9,90 € digital, 19,90 € gedruckt

meinefz.de/demokratie

Demokratie braucht 
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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Danke ...
für die überaus große und liebevolle Anteilnahme beim

Heimgang meines lieben Mannes, unseres Vaters, und Opas;

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift und Geldspenden

bekundeten.

Besonderer Dank gilt

der Lektorin Frau Silvia Berkel und Herrn Jürgen Eifert

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier;

dem Besta±ungsinstitut Gold für die einfühlsame

Begleitung

sowie der Gaststä±e „Zur Quelle“ für die Ausrichtung

des Trösters.

In Namen aller Angehörigen

Anna Maria Mori©

Schlüchtern-Vollmerz, im Juni 2026

Klaus
Mori©
* 17. August 1941
† 17. April 2026

Danksagung
Für die vielen Zeichen der Anteilnahme beim Abschied

von unserem lieben Vater Erwin danken wir herzlich.

Besonderer Dank gilt
dem Team der Intensivstation der Main-Kinzig-Kliniken;

dem Bestattungsinstitut Gold;

Frau Pfarrerin Eisenbach;

dem Taubenverein Heimatliebe Kressenbach;

Herrn Martin Schäfer und Herrn Peter Triebensky

sowie dem Team der Gaststätte „Zur blauen Taube“.

Im Namen aller Angehörigen

Stefan und Martina mit Max
Linda Spielmann

Schlüchtern-Kressenbach, im Juni 2026

Erwin Hüfner
* 18. November 1937

† 18. Mai 2026

Herzlichen Dank ...
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden

fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank an

Dr. Lambrecht und seinem Team für die gute medizinische

Versorgung;

das Pflegeheim Bellings und allen Mitarbeitern und

Mitarbeiterinnen für die Pflege und die gute Versorgung;

Herrn Pfarrer Scheffler für die würdige Gestaltung der

Trauerfeier und Beisetzung

sowie Birte Müller-Dietrich von der Pietät Müller für die

persönliche und einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Bernd KrrKress

Uerzell, im Juni 2026

Dagmar
KrrKress
geb. Nammert

* 21. Februar 1945
† 3. Juni 2026

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir sagen Danke ...
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die
sich mit unserem lieben Verstorbenen verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in liebevollerWeise zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

der Gemeinschaftspraxis Bolender für die jahrelange
medizinische und persönliche Betreuung;

dem Landgasthof Druschel in Wallroth

sowie dem Bestattungsinstitut W. und R. Gold für die
einfühlsame Begleitung und die sehr schöne Bestattung.

In Dankbarkeit

Trude Müller und Kinder

Schlüchtern-Elm, im Juni 2026

Heinrich
Müller

* 19. Dezember 1938
† 6. Mai 2026

Danksagung

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns auf dem

letzten Weg unseres lieben Verstorbenen begleitet

haben und ihre Verbundenheit und ihr Mitgefühl auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt

dem P!egeteam von Newcare in Schlüchtern und dem

Palliativteam Hanau für die einfühlsame Betreuung

sowie Herrn Pfarrer Häfner für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier.

Im Namen der Familie

Lieselotte Koppel

Gundhelm, im Juni 2026

Klaus-Dieter
Koppel
* 22. Juni 1945
† 10. Mai 2026

Trauerfloristik und ihre Bedeutung.
Besuchen Sie uns im Internet!

Lotus ist ein
Symbol für …?

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Dein Lachen hat uns angesteckt, Deine Liebe hat uns getragen,
Deine sonnige Art hat unser Leben bereichert.

Was bleibt sind unzählige schöne Erinnerungen und die Dankbarkeit Dich gehabt zu haben.

Irmgard Hüfner
geb. Becker

* 11. März 1930 † 20. Juni 2026

In Liebe

Michael und Edeltraud
Magdalena und Bernd
Christoph und Rosi
Andrea† und Helmut
Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, im Juni 2026

Die Trauerffrfeier findet amDonnerstag, den 2. Juli 2026, um 11Uhr in der Kirche in Eckarttrts stattttt;
anschließend Urnenbeisetzung im RuheForst Rhön.

Du warst ein ganz besonderer Mensch. Danke, dass es dich für uns gab.

Heinrich Muth
* 3. Oktober 1932 † 20. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Hannelore

Yvonne und Janni

Elke und Holdy

Jan und Antje mit Familie

sowie alle Angehörigen und Freunde

Kondolenzadresse:
Hannelore Muth, Werner-Reimers-Straße 3, 63628 Bad Soden-Salmünster

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, den 30. Juni 2026, um 14 Uhr in der
St. Peter und Paul Kirche Salmünster statt. Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt im Kreise der Familie.

Als Go± sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

Johann Röder
* 13. Januar 1929 † 17. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Anneliese

Wolfgang und Angelika mit Familien

Rita mit Familien

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Berliner Straße 8

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise¨ung findet am Freitag,

den 3. Juli 2026, um 10.30 Uhr in der Friedhofskapelle Romsthal sta±.

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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BREUNINGS – Keine Lust auf 
Standard?  Du planst einen 
Geburtstag, eine Gartenpar-
ty, ein Vereinsfest oder ein 
Firmenevent? Dann vergiss 
langweilige Buffets! Wir brin-
gen den Grill mit und sorgen 
für echtes Streetfood-Feeling 
direkt bei deiner Feier. Frisch 
zubereitet, hausgemacht und 
direkt vor den Augen deiner 
Gäste. Zur Wahl stehen: Safti-
ge Burger mit frischen Zuta-
ten; Hausgemachte Brat-
würstchen aus eigener Her-
stellung; Feine Fleischspezia-
litäten vom Grill. Außerdem 
gibt es „Live Cooking“ mit 
Show-Effekt, ein Erlebnis per-
fekt für Familienfeiern, Fir-
menfeste, Hochzeiten und 
Events aller Art. Ob 20 oder 
200 Gäste – wir passen unser 
Angebot individuell an deine 
Wünsche an. Von klassischen 

Burgern und Würstchen bis 
hin zu besonderen Grill-High-
lights ist alles möglich. Du 
feierst – wir grillen. Frisch. 
Ehrlich. Lecker. Jetzt Termin 
anfragen und deine Gäste mit 
richtig gutem Essen überra-
schen.   
   Metzgerei Nico Böhm, Tele-
fon: (0151) 64411993, in-
fo@metzgereiboehm.com.   

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN SINNTAL

Metzgerei Nico Böhm

Live Cooking und 
Catering

NEUENGRONAU – Die Dorfge-
meinschaft Neuengronau 
lädt ein zum Brunnenfest für 
Samstag, 27. Juni. Der Festbe-
trieb beginnt gegen 17 Uhr. 
Der Musikverein Neuengro-

nau, spielt gegen 18 Uhr zur 
musikalischen Gestaltung 
auf. Vom Grill gibt es leckere 
Bratwurst und Steaks. Ge-
kühlte Getränke aus dem 
Brunnenstein.  BWB

Mit Musik und leckerem vom Grill

Dorfgemeinschaft lädt 
zum Brunnenfest 

SINNTAL – Die Fahrschule 
Beckmann  mit Filialen in Al-
tengronau, Sterbfritz, Ulm-
bach und Schlüchtern bietet 
Ferienkurse an.  Der erste Fe-
rienkurs beginnt am 29. Juni 
und endet am 6. Juli. Der 
zweite startet am 27. Juli und 
endet am 3. August. Nur in 
Schlüchtern gibt es täglich 
Unterricht von 9.30 Uhr bis 

12.30 Uhr in der Fahrschule 
Beckmann Hanauer Straße 8. 
Auch Kurzentschlossene sind 
willkommen. Anmeldung per 
online, WhatsApp oder tele-
fonisch möglich: info@fahr-
schulebeckmann.de,  telefo-
nisch erreichbar unter: (0170) 
4362719, oder (06661) 5264.  
   Im Internet: www.fahrschu-
lebeckmann.de.  BWB

Fahrschule Beckmann 

Zwei Ferienkurse

Neben den Berichten der Vorstandsmitglieder stan-
den Veränderungen in den Reihen des Vorstandes 
sowie Ehrungen langjähriger Mitglieder im Mittel-
punkt der Jahreshauptversammlung des VdK-Orts-
vereins Steinau, die kürzlich in der Gaststätte Bau-
ernschänke in der Brüder-Grimm-Stadt stattgefun-

den hat. Das linke Foto zeigt die für 25 Jahre Mit-
gliedschaft geehrten Matthias Schink (Zweiter von 
links), Marie-Luise Scherer-Mohr (Mitte) und Wer-
ner Treooe (rechts). Es fehlt Barbara Rodriguez-Be-
nitez, links steht der wiedergewählte Vorsitzende 
Hans-Jürgen Salomon, im Hintergrund sein Stell-

vertreter Jürgen Lein. Das rechte Foto zeigt (von 
links) die weiteren Vorstandsmitglieder: Besitzer 
Harald Hopf, Kassierer Martin Affemann, Schrift-
führerin Tanya Weigand und Beisitzer Detlef 
Kehm. Auf dem Bild fehlt die stellvertretende Kas-
siererin Kady Leipold. Foto: privat

Hans-Jürgen Salomon von den Steinauer VdK-Mitgliedern als Vorsitzender im Amt bestätigt

ALSBERG – Was kann uns ein 
Baum erzählen? Wie spre-
chen Bäume miteinander? 
Können uns Bäume verste-
hen? Interessante Einblicke 
in die Körpersprache der Bäu-
me gibt es bei einer spannen-
den Entdeckungstour. Dabei 
erfahren die Teilnehmenden, 
welche Gegenreaktionen 
Bäume aufgrund von Um-
welteinflüssen entwickeln. 
Treffpunkt ist 9.30 Uhr auf 
dem Parkplatz am Golfplatz 
in Alsberg. Die Führung dau-
ert 3,5 Stunden auf einer 
Wegstrecke von vier Kilome-
tern. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Mehr 
unter: (06059) 906783.     BWB

Die 
Körpersprache 

der Bäume 

MODLOS – Landwirt Alexan-
der Müller hat neben der 
Milchbar Modlos auch einen 
Milchviehbetrieb mit der ent-
sprechenden Nachzucht von  
Kälbern und Jungrindern. 
„Wir sind mit dem Milchvieh-
stall 2013 aus dem Dorf aus-
gesiedelt. Aktuell sind auf un-
serem Hof gute 350 Tiere  be-
heimatet. Der Tierbestand 
soll noch weiter ausgebaut 
werden, deswegen werden 
noch weitere Pachtflächen 
gesucht- egal ob Acker- oder 

Grünland , berichtet er. Und 
weiter: „Der Betrieb wird ak-
tuell in der vierten  Generati-
on geführt. Die fünfte Gene-
ration steht in den Startlö-
chern.  Unser Schwerpunkt 
liegt in der Milchproduktion. 
Unsere Milch wird von den 
Milchwerken Oberfranken 
West abgeholt und zu Käse 
verarbeitet.“ Familie Alexan-
der Müller ist erreichbar un-
ter Telefon: (015233989441) 
oder per E-Mail an: michbar-
modlos@gmail.com. BWB

Inhaber Alexander Müller berichtet

Milchbar Modlos 

ALTENGRONAU – Der Natur-
park Hessischer Spessart lädt 
für Sonntag, 19. Juli zu einer 
Führung über den alten jüdi-
schen Friedhof in Altengro-
nau ein. Dieses Areal führt 
uns wie ein begehbares Ge-
schichtsbuch in eine  vergan-
gene Welt.  Er präsentiert 
sich in seinem originalen Zu-
stand. Mit nahezu 1500 noch 
gut lesbarer Stelen ist er der 
zweitgrößte jüdische Sam-
melfriedhof in Hessen und ei-
ner der ältesten (seit 1680). 
Die Führung beginnt um 14 

Uhr und dauert etwa 1,5 
Stunden. Treffpunkt ist in 
der Dorfmitte vor der evange-
lischen Kirche, An der alten 
Brücke 1. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 5 Euro. Das Ge-
lände ist für Kinderwagen 
und Rollstuhl nicht geeignet.  
   Notwendig ist eine vorheri-
ge Anmeldung in der Natur-
park-Geschäftsstelle per E-
Mail an info@naturpark-hes-
sischer-spessart.de, telefo-
nisch unter (06059) 906783 
oder bei Thomas Müller, Tele-
fon (0176) 30765411.  BWB

Über alten jüdischen Friedhof

Besondere Führung

Metzgereimeister

Caterer

Fleisch-Sommelier

Ziegelhütterstraße 8a | 36391 Sinntal Breunings

0151 644 11 993

info@metzgereiboehm.com

www.metzgereiboehm.com

Metzgerei Böhm

Schlüchtern | Hanauer Str. 8 | Tel. (0 66 61) 52 64 · Ulmbach | Ürzeller Str. 2
Sterbfritz | Schlüchterner Str. 31 | Tel. (0 66 64) 40 30 70 · Altengronau | Frankfurter Str. 52a

WhatsApp: 0170-4362719 www.fahrschulebeckmann.de info@fahrschulebeckmann.de

K.-J. Kress

GmbH & Co KG

Zimmerei-Holzrahmenbau-

Dachdeckerarbeiten

Einbau & Austausch von Dachfenstern

Tel: 06665/8046

Aspenweg 37-39 36391 Sinntal-Altengronau

info@zimmermann-kress.de www.zimmermann-kress.de

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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SCHLÜCHTERN – Während des 
Kultursommers in Schlüch-
tern erwartet die Gäste zehn 
Tage lang, vom 7. bis zum 16. 
August, ein buntes Pro-
gramm aus Konzerten, Come-
dy und einem fröhlichen Fa-
milientag. Musikfreunde 
können wieder unvergessli-
che Sommerabende gemein-
sam auf der Mauerwiese ver-
bringen – in der idyllischen 
Parkanlage direkt vor der be-
eindruckenden Kulisse des 
historischen Schlüchterner 
Klosters.  
   Den Auftakt macht am Frei-
tag die  weibliche AC/DC Tri-
bute Band Black Rosie.   Sie 
geben eine energiegeladene 
Rock’n’Roll-Show, die ihres-
gleichen sucht. Mit beeindru-
ckender Präzision, Leiden-
schaft und spürbarer Hinga-
be an die Musik von AC/DC 
bringt die Band die größten 
Klassiker authentisch und 
mitreißend auf die Bühne. 
Die fünf Profimusikerinnen 
liefern eine Show voller 
Druck, Spielfreude und Büh-
nenpräsenz. Frontfrau Karoli-
na Blasek überzeugt mit ei-
ner kraftvollen Stimme und 
charismatischer Ausstrah-
lung, die das Publikum vom 
ersten Ton an in ihren Bann 
zieht.   
   Century’s Crime bringen am 
8. August eine Hommage an 
die goldene Ära von Super-
tramp auf die Bühne – sie er-
innern insbesondere an ihre 
legendäre „klassische Phase“ 
zwischen 1973 und 1984. Mit 
großer Liebe zum Detail und 
musikalischer Finesse gelingt 
es der Band, den unverwech-
selbaren Sound dieser Zeit 
originalgetreu auf die Bühne 
zu bringen. In authentischer 
Fünferbesetzung erschaffen 
sie ein Klangbild, das dem 
Original erstaunlich nahe-
kommt – virtuos, facetten-
reich und mitreißend. Die 
Grenzen zwischen Tribute 
und Original verschwimmen, 
wenn  Welthits wie „Break-
fast in America“, „Goodbye 

Stranger“ oder „It’s Raining 
erklingen. 

Songs of Austria liefern am 
9. August eine Hommage an 
die Austropop-Legenden. 
Austropop ist mehr als Musik 
– er geht unter die Haut, trifft 
mitten ins Herz und erzählt 
Geschichten, die Generatio-
nen verbinden. „Songs of 
Austria“ widmen sich diesem 
einzigartigen Sound. Im Mit-
telpunkt stehen unvergesse-
ne Songs von Falco, Rainhard 
Fendrich, Georg Danzer, 
Wolfgang Ambros, STS, EAV 
und Peter Cornelius – ergänzt 
durch moderne Einflüsse von 
Acts wie Hubert von Goisern 
und Seiler und Speer.  

Johnny Cash steht am 
Dienstag (11.8.) im Mittel-
punkt. Die fünf Musiker der 
Johnny Cash Experience ent-
führen ihr Publikum in die 
Welt der amerikanischen 
Countrylegende. Authen-
tisch, leidenschaftlich und 
mitreißend bringen JC Expe-
rience den unverwechselba-
ren „Man in Black“-Sound auf 
die Bühne – vom frühen Sun 
Records-Style bis zu den Ame-
rican Recordings. Frontmann 
Joe Sander überzeugt mit 
stimmlicher Nähe zum Origi-
nal, während die Band mit Pe-
dal-Steel-Guitar, Piano, 
Drums, Bass und Gitarre das 
legendäre „Boom Chicka 
Boom“-Feeling perfekt nach-
zeichnet.  

 Ausbilder Schmidt  (Holger 
Müller) sorgt am Donnerstag 
(13.8.) unter dem Motto: „Un-
kraut vergeht nicht“ dafür, 
dass sein Publikum zwei 
Stunden lang lacht, schmun-
zelt und einfach mal abschal-
tet. Mit gnadenloser Direkt-
heit, scharfem Humor und 
Kultcharakter liefert er das 
Beste aus 25 Jahren Karriere, 
gepaart mit frischen Num-
mern, pointierter Satire und 
einem gnadenlosen Schleifer-
Charme.   

Am Freitag, 14. August, 
heißt es dann: A Tribute to 
Dire Straits. Die Besucher er-

leben deren Musik live wie 
nie zuvor: Dire Strats, Euro-
pas meist gebuchte Dire 
Straits-Tribute-Band, präsen-
tieren die größten Hits von 
„Sultans of Swing“ bis „Walk 
of Life“ mit verblüffender 
Präzision und Leidenschaft. 
Frontmann Wolfgang Uhlich 
wird von Kennern als bester 
Mark-Knopfler-Imitator ge-
feiert, die Band überzeugt 
mit 100 Prozent live, Musik 
ohne Tricks, dafür mit fei-
nem Gespür, präzisem Solo-
spiel und direktem Draht 
zum Publikum. Seit 2004 be-
geistern sie Fans in Deutsch-
land und Europa – ein Muss 
für alle Liebhaber des einzig-
artigen Dire-Straits-Sounds. 

 Am Samstag, 15. August,  
können die Zuhörer auf die 
ultimative Reise durch die 
Geschichte von Iron Maiden 
gehen – von den frühen Klas-
sikern bis hin zu den unver-
gesslichen Hymnen der Me-
tal-Legende. Die Tribute Band 

667 – The Neighbour of the 
Beast bringen den unver-
wechselbaren Sound der Bri-
ten authentisch auf die Büh-
ne: kraftvoll, energiegeladen 
und mitreißend.  Das Pro-
gramm umfasst die großen 
Hits, epische Soli und die 
markanten Riffs, die Iron 

Maiden zu einer der einfluss-
reichsten Bands der Metal-Ge-
schichte gemacht haben.  Ein 
Abend für alle, die Headban-
gen, Mitsingen und die pure 
Energie des klassischen He-
avy Metal erleben wollen. Am 
Sonntag, 16. August, findet 
zum Abschluss der Familien-

Tag statt. Das Open-Air-Event 
bietet von 11.30 Uhr bis nach-
mittags bei freiem Eintritt 
ein buntes Programm, wie 
das Kindermusical „Faulhorn 
Gustl & Egon der Wasserfloh“ 
(ab 13.30 und 15.30 Uhr), Kin-
derschminken und Hüpfbur-
gen.    BWB

4. Kultursommer auf Schlüchterner Mauerwiese bietet auch Comedy sowie einen Familientag

Live Musik unter freiem Himmel 

Die Dire Strats sind Europas meist gebuchte Dire Straits-Tribute-Band.

Century’s Crime bringen  eine Hommage an Supertramp auf die Bühne  Fotos: VeranstalterDie Musikerinnen von Black Rosie spielen AC/DC-Songs.    

Ausbilder Schmidt  (Holger Müller) sagt, wo es lang geht. Foto: 

Manfred Wegner

OPENAIR
AUFDERMAUERWIESE

AUGUST

2026

Fr. 7. 8. AC/DC by Black Rosie

Sa. 8.8. SUPERTRAMP by Century‘s Crime

So. 9.8. SONGSOFAUSTRIA Austropop

Di. 11. 8. JOHNNYCASH by JC Experience

Do. 13.8. AUSBILDERSCHMIDT Comedy

Fr. 14.8. DIRE STRAITS by Dire Strats

Sa. 15.8. IRONMAIDEN by 667

So. 16.8. FAMILIENTAG Spiel & Spaß

TICKETTETS
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns zu unserer

Eisernen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten.

onderes Dankeschön gilt unseren Kindern und deren Familien für ihre
Unterstützung und dem Gemeindepfarrer Michael Sippel, der mit einem

Hausgo!esdienst sehr zum Gelingen unseres Ehrentages beigetragen hat.

Ein herzliches „Vergelt‘s Go!“ auch an Herrn Bürgermeister Dominik Brasch für
seinen Besuch in der Hirtengasse, Herrn Landrat Thorsten Stolz, an den Bischof von Fulda

Dr. Michael Gerber sowie an Herrn Pfarrer Nicolas Kehl von der Wallfahrtskirche
Maria im Sand in De!elbach, für ihre bewegenden und persönlichen Zeilen.

Wir haben uns sehr darüber gefreut!

Gertrud & Christian Göbel
Bad Soden-Salmünster, im Juni 2026

Ein beso
U te

GLÜCKLICHE MOMENTE

Urkundenübergabe an die Brüder-Grimm-Schule (von links):  Bürgermeister Christian Zimmer-
mann, Schuldezernent Jannik Marquart, Regina Gärtner (Konrektorin Brüder-Grimm-Schule), 
Hans Hess (Naturpark), Guido Seib (Schulleitung Brüder-Grimm-Schule), Thomas Will (Schul-
amt) und Naturparkführerin Nadine Stürmer.  Foto: Kreispressestelle 

REGION – Der Grundschul-
zweig der Brüder-Grimm-
Schule Steinau und die 
Grundschule Vollmerz sind 
als „Naturpark-Schulen“ aus-
gezeichnet worden.  
   Verliehen wird das Zertifi-
kat vom Naturpark Hessi-
scher Spessart im Auftrag des 
Verbands Deutscher Natur-
parke (VDN). Es sind die ers-
ten Naturpark-Schulen im 
Naturpark Hessischer Spess-
art. Bundesweit gibt es nach 
Angaben des VDN aktuell 373 
Naturpark-Schulen in 74 Na-
turparken. Die Auszeichnung 
steht für eine langfristige Zu-
sammenarbeit, bei der Natur, 
Landschaft, Kultur und nach-
haltige Entwicklung der Regi-
on dauerhaft und verbindlich 
in Unterricht, Ausflüge und 
Projekte der Grundschulklas-
sen eingebunden werden. Die 
Kinder lernen dabei nicht nur 
im Klassenzimmer, sondern 
unmittelbar vor Ort: im 
Wald, auf Wiesen, an Gewäs-
sern, in Schulgärten, an kul-
turhistorischen Orten und 
gemeinsam mit Menschen 
aus der Region. Die Übergabe 
der Plakette an die Grund-
schule Vollmerz erfolgte im 
Rahmen des Festwochenen-
des „800 Jahre Vollmerz“. Da-
mit wurde die Zertifizierung 
bewusst in einen Anlass ein-
gebettet, bei dem die Verbin-
dung von Schule, Dorfge-
schichte und regionaler Iden-

tität besonders sichtbar wur-
de.  Die Zertifizierung der 
Brüder-Grimm-Schule Stei-
nau fand im Rahmen des Ab-

schlussrundgangs der Pro-
jektwoche „Der Natur auf der 
Spur“ statt. In der gesamten 
Projektwoche drehte sich im 
Grundschulzweig alles um 
heimische Flora und Fauna, 
Lebensräume, Naturmateria-
lien und praktische Naturer-
fahrungen.  Auch Schuldezer-
nent Jannik Marquart gratu-
lierte der Brüder-Grimm-
Schule in der gut gefüllten 
Halle am Schloss zur erfolg-
reichen Zertifizierung. Er 
hob hervor, dass die Schule 
mit der Naturpark-Schule ei-
nen wichtigen Weg einschla-
ge, um Unterricht noch stär-
ker mit praktischen Erfah-
rungen und der Lebenswelt 
der Kinder zu verbinden. 

Für das Staatliche Schul-
amt Hanau, das für den Kreis 
und die Stadt Hanau zustän-
dig ist, nahm Thomas Will als 
Vertreter der fachlichen Auf-
sicht an der Auszeichnungs-
feier teil. Er würdigte die Na-
turpark-Schule als gelunge-

nes Beispiel dafür, wie außer-
schulische Lernorte, regiona-
le Themen und Bildung für 
nachhaltige Entwicklung 
sinnvoll mit schulischem Ler-
nen verbunden werden. Der 
Zertifizierung vorausgegan-
gen war ein intensives Vorbe-
reitungsjahr. Schulleitungen, 
Lehrkräfte und Naturpark 
haben gemeinsam Zielverein-
barungen und Kooperations-
grundlagen erarbeitet, Natur-
park-Themen mit dem Lehr-
plan verknüpft und erste Un-
terrichtsvorhaben, Exkursio-
nen und Projekte mit Natur-
parkführenden umgesetzt. 
Auch Fortbildungs- und Ab-
stimmungsformate, etwa 
zum Naturpark selbst, zu 
Schulgarten- und Färbergar-
tenprojekten, Naturfarben, 
Pflanzendrucken und zur 
praktischen Nutzung von 
Lernorten im direkten Um-
feld der Schulen waren The-
men der Vorbereitung.  

 Federführend begleitet 
werden die Naturpark-Schu-
len durch den Projektkoordi-
nator des Naturparks, Hans 
Hess, sowie die Naturpark-
führenden des Naturparks. 
Gemeinsam mit den Lehr-
kräften entwickeln sie Aus-
f lüge, Projekte und Aktivitä-
ten, die an den hessischen 
Lehrplan anknüpfen und zu-
gleich die Besonderheiten des 
Spessarts unmittelbar erfahr-
bar machen.   BWB

Brüder-Grimm-Schule und Grundschule Vollmerz zertifiziert

Unterricht mit der Lebenswelt 

der Kinder verbinden

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst zum Feri-
enbeginn mit Reisesegen mit 
Pfarrerin Schneider.  
Niederzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.   
Ramholz: Sonntag, 17 Uhr: 
Gottesdienst mit Prädikan-
tin Berkel, anschließend ge-
mütliches Beisammensein.   
Kirchplatz Wilder Stein: 
Sonntag, 11 Uhr: Tauffest. 
Steinau: Samstag, 14 Uhr: 
Tauffest an der Kinzig mit 
Pfarrer Fleischer. – Sonntag, 
10 Uhr: Gottesdienst in der 
Reinhardskirche mit Pfarrer 
Fleischer. 
Ahlersbach: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst zum Verlobten 
Tag mit Abendmahl mit 
Pfarrer Kroker. 
Sterbfritz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kant Link.   
Marjoß: Sonntag, 17.30 Uhr: 
Gottesdienst zum Ferienbe-
ginn (mit Umtrunk) mit 
Pfarrer Altvater.  
Mottgers: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Freitag, 17 

Uhr: Andacht zum Ferienbe-
ginn mit Reisesegen. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektor Bäbler in 
der Versöhnungskirche in 
Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
10 Uhr: Kindergottesdienst. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ulmbach: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend 
Grundstein-Segnung. 
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:   
Hl. Messe.  
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Festamt zum Patro-
natsfest. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  

Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst  mit Pfar-
rer Axt.  
Sannerz: Sonntag, 10 Uhr:  
Hl. Messe.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: 9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
mit Pastor Simeon Kloft 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Erhard Michel, parallel zur 
Predigt Kindergottesdienst 
und im Anschluss Gemein-
de-Café. 
  

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Abend- 
und Nachtgebet (Maghrib 
und Ishaa) um 21.40 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste  

Die F-Junioren der JSG Distelrasen wurden 
von der Kinderarztpraxis Muellerpoths aus 
Schlüchtern mit Wetterjacken ausgestattet. 
Trainer Elmar Bering bedankte sich im Namen 
seiner Kicker sowie seiner Co-Trainer Chris-
toph Riedel und Steffen Rösler bei der Kinder-
ärztin.  Für Dr. Michaela Muellerpoths ist die 
Förderung von Bewegung und Sport mit Kin-

dern und Jugendlichen ausgesprochen wich-
tig und eine Herzensangelegenheit. Ange-
regt durch ihren Mann (Tobias Schneider, 
Ortsvorsteher von Bad Soden und selbst akti-
ver Übungsleiter) unterstützt sie in der Regi-
on einmal im Jahr einen Sportverein oder ei-
ne Institution für Bewegungsförderung. 
 Foto: privat 

Kinderarztpraxis unterstützt F-Junioren 

Danke, Fu
lda.

Danke, He
ssen.

WWW.HESSENTAG-FULDA.DE

FÜR EIN FEST,
DAS VERBINDET.
Was hier in zehn Tagen entstanden ist,

bleibt weit darüber hinaus: Begegnungen,

Freude und echtes Miteinander. Mit ganz

viel Herz und Engagement habt ihr diesen

Hessentag zu etwas Besonderem gemacht.

Dafür sagen wir: Danke, Fulda –
das war ganz großes Hessen.
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STEINAU – In einem öffentli-
chen Brief weist der Steinau-
er Bürgermeister Christian 
Zimmermann (parteilos) auf 
die Wichtigkeit der anstehen-
den Entscheidung in Sachen 
Nahversorgung hin. In der 
Markthalle des Rathauses fin-
de am 30. Juni, ab 19 Uhr da-
zu eine Infoveranstaltung 
statt. Nach einer kurzen Be-
grüßung werden Vertreter 
der Enso-Gruppe das Konzept 
vorstellen. Anschließend 
können Fragen gestellt wer-
den. 
   Ein Zitat von Mahatma 
Gandhi: „Die Zukunft hängt 
davon ab, was wir heute tun“ 
treffe perfekt zu. Er formu-
liert weiter: „Wie Sie eventu-
ell bereits den Medien oder 
dem „Straßenfunk“ entneh-
men konnten, wurden alle Fi-
lialen der tegut-Kette ver-
kauft. Edeka und REWE wer-
den den Großteil der tegut-Fi-
lialen übernehmen, die gro-
ßen Filialen. Die kleineren te-
gut-Filialen, so auch unsere, 
waren für Edeka und REWE 
weniger interessant - zu 
klein, keine gute Lage und 
wirtschaftlich zu schwach. 
Die Konsequenz wäre gewe-
sen, dass diese tegut-Filialen 
hätten geschlossen werden 
müssen: Verlust unserer Nah-
versorgung, Verlust von Ar-
beitsplätzen, Verlust unserer 
Lebensqualität. Doch wir ha-
ben großes Glück, denn die 
Enso-Gruppe, die mit ihren 
eigens für die ländlichen Re-
gionen entwickelten Tante 
Enso-Supermärkten bereits 
Marktführer ist, möchte die-
se kleineren Standorte am Le-
ben erhalten. Die Enso-Grup-

pe wird nun 36 tegut-Filialen 
übernehmen, die die Großen 
nicht haben wollten, und 
plant, die Nahversorgung 
auch in unserem Ort langfris-

tig sicherzustellen. Tante En-
so hat sich als Modell bewie-
sen, als vollständiger Super-
markt, also mit Haushalts-
vollversorgungsangebot in 

ländlichen Regionen dauer-
haft erfolgreich zu sein und 
deshalb die Chance für uns 
mitbringt, auch dauerhaft 
unsere Nahversorgung zu er-
halten. Auch haben wir ver-
standen, dass defizitäre Er-
gebnisse zur Zerschlagung 
von tegut führten und somit 
auch der Fortbestand unserer 
Filiale auf unsicheren Beinen 
stand. Wir haben mit der En-
so-Gruppe gesprochen, die 
sich zutraut, unseren tegut 
als Tante-Enso-Modell wieder 
in Schwung zu bringen und 

haben uns auch bereits mit 
deren Geschäftsmodell ausei-
nandergesetzt. Das war über-
zeugend, denn deren Nahver-
sorgungskonzept ist modern 
und zeitgemäß: Das Sorti-
ment bietet eine Haushalts-
vollversorgung, hat REWE-
Handelsmarken und -Preis-
einstiegsprodukte, Preise auf 
REWE-Niveau, ein starkes re-
gionales Sortiment sowie tol-
le Produkte von Manufaktu-
ren und Start-Ups. Das Inte-
ressanteste ist jedoch die Ver-
fügbarkeit rund-um-die-Uhr 
per kostenloser Kundenkarte, 
nicht nur ein Gewinn für 
Schichtarbeiter. Es gibt werk-
tags mit Personal besetzte 
Öffnungszeiten fürs Einkau-
fen wie gewohnt, darüber hi-
naus funktioniert der Laden 
mit Selbstscan-Kassen. Zu-
dem ist die Enso-Gruppe ge-
nossenschaftlich organisiert 
und das ist das alles Entschei-
dende am Erfolgsmodell: Die 
Teilhaberschaft der Men-
schen im Ort. Natürlich sind 
Einkaufsattraktivität durch 
Sortiment und Preise, Verfüg-
barkeit wichtig, aber die Teil-
haberschaft hat als Erfolgsre-
zept eine enorm hohe Bedeu-
tung. Mit dieser wird der Su-
permarkt Teil unserer Ge-
meinschaft und Teil unserer 
Infrastruktur. Aber die Teil-
haberschaft hält viele weitere 
attraktive, persönliche Vor-
teile bereit. Das alles, plus ein 
attraktives 24/7-Einkaufsan-
gebot können andere Super-
marktmodelle nicht bieten 
und das führt dazu, dass Teil-
haber sehr gute Kunden sind 
und eine wichtige wirtschaft-
liche Grundlage bilden.“  

Aufruf von Steinaus Bürgermeister Christian Zimmermann 

Starke Unterstützung für das 
Tante-Enso-Modell

Steinaus Bürgermeister Christian Zimmermann äußert sich zum 
aktuelle Thema Nahversorgung/Lebensmittelmarkt in Stei-
nau.  Foto: Stadt Steinau

Als vollständiger            
Supermarkt erwiesen SCHLÜCHTERN – Die Senioren-

beauftragten der Stadt 
Schlüchtern laden für Mitt-
woch, 22. Juli, um 14.30 Uhr 
zu einem Strick- und Babbel-
nachmittag in das Kultur- 
und Begegnungszentrum, Lo-
tichiusstraße 38, Kreativ-

raum, ein. Strick- und sonsti-
ge Handarbeiten dürfen mit-
gebracht werden. Auch wer 
„nur zum Babbeln“ kommen 
möchte ist eingeladen. Kaf-
fee, Gebäck und Wasser wer-
den angeboten. Anmeldung 
unter: (06661) 85 118.   BWB

Seniorenbeauftragte laden ein

Stricken und babbeln

Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0
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Apothekendienste: 27. Juni: 
Rathaus-Apotheke (Bad Brü-
ckenau) und Taubengarten- 
Apotheke (Gelnhausen), 28. 
Juni: Coleman-Apotheke   
(Gelnhausen) und Ludwigs-
Apotheke (Bad Brückenau), 
29. Juni: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach), 30. Juni: 
Apotheke am Schloss (Bir-
stein) und Burg-Apotheke 
(Fulda), 1. Juli: Stadt-Apo-
theke (Fulda), 2. Juli: Rat-
haus-Apotheke (Schlüch-
tern), 3. Juli: Löwen-Apothe-
ke   (Sterbfritz) und Triangu-
lum-Apotheke (Gelnhau-
sen), 4. Juli: Kurpark-Apo-
theke (Bad Orb) und Marien-
Apotheke (Flieden), 5. Juli: 
Einhorn-Apotheke (Sterb-
fritz).  
    
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 

Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

STEINAU – Die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen 
(SG) laden für Samstag, 4. Juli, 
um 14 Uhr zu einer Experten-
führung ins Schloss Steinau 
ein, die die Besuchenden in 
das Leben des 16. Jahrhun-
derts entführt.  Unter dem Ti-
tel „Von Schinken, Biebel und 
Federspiess“ berichtet Leon 
Wölfelschneider, wissen-
schaftlicher Volontär im 
Fachgebiet Museen, wie man 
anhand eine Inventarliste aus 
dem Jahr 1562 heute nach-
vollziehen kann, was damals 
im Schloss gegessen wurde, 
woran die Bewohner glaub-
ten und wie sie sich verteidig-
ten. Die Teilnehmenden erle-
ben den Alltag auf Schloss 
Steinau im 16. Jahrhundert 

und können im Anschluss an 
die Führung ein Gläschen 
Wein im Schlosskeller genie-
ßen.  BWB

Expertenführung am 4. Juli

Durchs Schloss Steinau 

STEINAU – Ein besonderer Tag 
an der Brüder-Grimm-Schule: 
Im feierlichen Rahmen wur-
de die Grundschule offiziell 
als Naturparkschule des Hes-
sischen Spessarts zertifiziert 
– als erste von insgesamt 
sechs Schulen in der Region. 
Gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen, Eltern, Lehrkräften,  
Schülerinnen und Schülern 
wurde nicht nur eine beson-
dere Auszeichnung gefeiert, 
sondern auch der Abschluss 
der Projektwoche „Der Natur 
auf der Spur“. Die Zertifizie-
rung erfolgte durch Hans 
Hess vom Naturpark Spess-
art. Unter dem Motto „Der 
Natur auf der Spur“ verwan-
delte sich die Schule eine Wo-
che lang in einen Ort des For-
schens, Entdeckens und krea-
tiven Arbeitens. Statt klassi-
schem Unterricht standen 
Naturbeobachtungen, Experi-

mente, Expertenbesuche und 
praktische Projekte im Mit-
telpunkt. Die Ergebnisse prä-
sentierten die Klassen an-
schließend entlang einer 
„Pfeilspur“ auf dem Schulge-
lände. Die Klasse 1b widmete 
sich heimischen Wildtieren. 
Nach einer intensiven Be-
schäftigung mit dem Fuchs 
konnten die Kinder eigene 
Lieblingstiere auswählen, In-
formationen sammeln und 
erste Plakate gestalten. Er-
gänzt wurde das Projekt 
durch Bastelarbeiten, For-
schungen und kreative Auf-
gaben.  In der Klasse 2c dreh-
te sich alles um die Bienen. 
Mit großer Begeisterung lern-
ten die Kinder den Körper-
bau, das Leben im Bienen-
stock sowie die Entwicklung 
von der Larve bis zur fertigen 
Biene kennen. Ein besonderes 
Glanzlicht war der Besuch ei-

nes Imkers,  Die Klassen 3a 
und 3c erforschten heimische 
Vogelarten. Dabei standen 
Bach-, Wiesen-, Feld- und Gar-
tenvögel im Mittelpunkt. In 
Kleingruppen recherchierten 
die Kinder Vogelarten, beob-
achteten heimische Vögel in 
der Natur und bauten eigene 
Vogelfutteranhänger sowie 
Nistkästen.  Zudem entstan-
den informative Lapbooks 
rund um Lebensraum, Nah-
rung und Feinde der Vögel. 
Die Klasse 4a begab sich auf 
eine Reise in die Vergangen-
heit und beschäftigte sich in-
tensiv mit Fossilien und Erd-
zeitaltern. Neben selbst ge-
stalteten Fossilienabdrücken 
und Dinosaurier-Lapbooks 
gehörte ein Ausflug in das 
Senckenberg Naturmuseum 
Frankfurt zu den Höhepunk-
ten der Woche.  Die Klasse 4b 
widmete sich den Fledermäu-

sen. Die Schülerinnen und 
Schüler lernten Spannendes 
über Orientierung, Schall 
und Lebensweise der nacht-
aktiven Tiere und bauten ei-
gene Fledermauskästen. Ne-
ben den einzelnen Klassen-
projekten gab es zahlreiche 
weitere Stationen rund um 
Nachhaltigkeit, Waldtiere, 
Kellerasseln, Insekten und 
fantasievolle Wichtelhäuser 
aus Naturmaterialien. Über-
all auf dem Schulgelände ent-
standen Plakate, Lapbooks 
und praktische Naturschutz-
projekte wie Nistkästen, Fle-
dermauskästen und Bienen-
hotels. Auch die Eltern unter-
stützten die Veranstaltung 
engagiert mit einem Ver-
kaufsstand für Muffins, Lau-
gengebäck, Waffeln und Ge-
tränke. Die Einnahmen kom-
men dem Schulgarten der 
Schule zugute. BWB

Projektwoche unter dem Motto „Der Natur auf der Spur“ 

Brüder-Grimm-Schule offiziell als 
Naturparkschule zertifiziert

Die Schülerinnen sind stolz auf die Zertifizierung als Natur-
parkschule des Hessischen Spessarts. 

Vogelfutteranhänger und Nistkästen entstanden in der Pro-
jektwoche.   Fotos: Schule 
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STEINAU – Neuwahlen zum 
Vorstand stehen als einer der 
Punkte auf der Tagesordnung 
der Jahreshauptversamm-
lung, zu der der Verein Stei-
nau miteinander einlädt. Die 
Versammlung findet am 
Mittwoch, 8. Juli, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal im Marstall, 
Am Kumpen 6, statt.  BWB

Verein Steinau 
miteinander 

wählt Vorstand

STEINAU – Der Musikverein 
Germania Steinau veranstal-
tet am Samstag, 11. Juli, ei-
nen Tagesausflug nach Karl-
stadt. Hierfür stehen noch ei-
nige Plätze im Reisebus zur 
Verfügung. Im Mittelpunkt 
steht die Teilnahme an der 
Stadtführung „Karlstadt – 
Auf Schritt und Tritt ein Er-
lebnis“, abends besucht man 
gemeinsam ein Weinfest. In-
teressierte melden sich bis 4. 
Juli unter info@musikverein-
steinau.de. BWB

Musikverein 
macht Ausflug 
nach Karlstadt

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten füh-
ren am Sonntag, 12. Juli, eine 
Wanderung in der Rhön 
durch. Treffpunkt ist um 9 
Uhr in der Ortsmitte am Park-
platz in Hutten. Von dort aus 
geht es mit Fahrgemeinschaf-
ten in Richtung Rhön. Die 
Wanderung führt Herbert 
Klug an. Eine anschließende 
Einkehr ist laut Pressemittei-
lung geplant.  BWB

Wanderung in 
der Rhön

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am 
Freitag, 10. Juli, von 10 bis 12 
Uhr im Kultur- und Begeg-
nungszentrum, Lotichius-
straße 38, statt. Die Senioren-
beauftragten sind auch tele-
fonisch, Ilse Ott unter: 
(06661) 4148 und Peter Trie-
bensky unter: (06661) 4182 
erreichbar und bieten außer-
dem die Möglichkeit eines 
Hausbesuches an.   BWB

Sprechstunde für 
alle Senioren

SINNTAL – In der Gemeinde 
Sinntal wird am Donnerstag, 
2. Juli, durch eine Kooperati-
on verschiedener Energiebe-
rater aus Sinntal die nächste 
kostenlose Energieberatung 
angeboten. Und zwar von 16 
bis 18 Uhr im Rathaus. Wer 
Interesse hat, meldet sich bis 
Montag, 29. Juni, 12 Uhr beim 
Bauamt unter: (06664) 80 217 
oder per E-Mail an bau-
amt@sinntal.de an.  BWB

Beratung zu 
Energiefragen

MARBORN – Die vom Marbor-
ner Treff organisierte Wein-
wanderung „Walk & Wine“ 
lockte zahlreiche Teilnehmer 
an.    
   Insgesamt 40 Wanderfreun-
de sowie zwei vierbeinige Be-
gleiter machten sich bei bes-
ter Stimmung auf die etwa 
fünf Kilometer lange Strecke 
durch die schöne Landschaft 
rund um Marborn. Entlang 
der Route warteten fünf Sta-
tionen auf die Teilnehmer, an 
denen jeweils unterschiedli-
che Weine verkostet werden 
konnten. Die ausgewählten 
Tropfen kamen vom Weinde-
pot Vinum in Schlüchtern. 

Nach jeweils rund einem Kilo-
meter Fußweg sorgte die 
nächste Weinprobe für eine 
willkommene Stärkung. Zwi-
schendurch standen auch 
Wasser sowie Käse und Knab-
bereien bereit. Die Mischung 
aus Bewegung, Geselligkeit 
und Genuss kam bei den Teil-
nehmern hervorragend an. 
Bei guter Laune wurde ge-
lacht, angestoßen und ausgie-
big geplaudert.  
   Die Begeisterung war ent-
sprechend groß, und viele 
Teilnehmer äußerten den 
Wunsch nach einer Wieder-
holung der Veranstaltung. 
Der Marborner Treff zeigte 

sich mit der Resonanz sehr 
zufrieden. Als mögliche Fort-
setzung steht bereits eine 
Glühweinwanderung im Ja-
nuar 2027 im Raum. Die er-
folgreiche Veranstaltung hat 
gezeigt, dass gemeinsames 
Wandern und geselliges Ge-
nießen in Marborn bestens 
zusammenpassen. Die Teil-
nehmer dürfen sich somit 
möglicherweise schon auf die 
nächste genussvolle Wande-
rung freuen. Der Marborner 
Treff, ein Projekt des Förder-
kreises Marborn, verfolgt das 
Ziel, Begegnungen im Ort zu 
fördern und Menschen zu-
sammenzubringen.  BWB

Marborner Treff hatte Veranstaltung organisiert

Weinwanderung lockte viele an

KFZ-Kaufgesuche

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045

63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

2 Zimmer Wohnung

In den Lindengärten 1
EBK, Bad, Balkon, Aufzug mit
Autostellplatz, 69 m², KM 580,-
€, NK 220,- € frei ab 1.8.2026.

Tel: 0173-9071745

Einzimmerwohnung m. Balkon u. Küche

KFZ-Stellplatz, DG, ruhige Lage, gepflegt, 1 Zi., Wfl.
ca. 35 m², Bj. 1996, Flüssiggas, V, 116 kWh(m²a),
EEK D,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

110.000,-€ Kaufpreis

Immobilienwelt Kress
Inh. Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern
06661 – 15 20 310

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN - INNENSTADT

Bad Soden - Salmünster
Wohn- und Geschäftshaus in zentraler Lage

von Salmünster, 2 Garagen, 9 Zimmer, Wfl. ca. 213 m²,
Grdstfl. ca. 180 m², gepflegt, Bj. 1880, kpl. saniert 1991,
Gas, Denkmalschutz, EA besteht keine Pflicht,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

375.000,-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Wir suchen Ihre Immobilie

für vorgemerkte Kunden

VERMIETUNGEN

Doppelhaushälfte

In Schlüchtern-Niederzell,
161 m ² mit Garten und
Doppelgarage, ab 01.09.

Tel: 0172-9798743

Schlüchtern/Quellenweg

60m², ebenerdige Anbauwohnung,

2 ZKB, Wc separat, bevorzugt eine

Person oder Rentnerin, 500,- €

KM+NK,3MM Kaution, ab 15.7.26.

Tel. 0151-64424722

MIETGESUCHE

Nettes Rentnerehepaar

suchtWohnung oder Haus zum
kaufen oder mieten, möglichst
3 ZKB, ca 100 m² in Schlüchtern

und Umgebung.Ab sofort.

Tel: 0160-94850900

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Etabl. Partnervermittlung
sucht für diese Region freiberufl.

Außendienstmitarbeiter (m/w/d)

gerne mit Branchenerfahrung

Tel. 08 00 - 1 92 92 91
www.partner-direkt.de

Unbefristet

Attraktives Ge
halt nach TVöD

Zeitzuschläge
, Zusatzurlaub

100 % arbeitgeberfin
anzierte,

betriebliche Altersversorgu
ng, uvm. ...

Voll-

oder

teilzeit Jetzt bewerben: Tel. 09
746 9303-0

bewerbung@vonhess-stift
ung.de

AUTO ODER
GELD? WER DIE WAHL HAT ...

KOMM’ INS TEAM ZE ITLOFS .
TOP-JOB MIT TOP-GEHALT !
WAS WILL MAN ALS

m/w/dPFLEGEFACHKRAFT
MEHR?

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein ÷roÓl:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in …

Bad Soden Salmünster: Hausen, Mernes

Steinau a. d. Straße: Marborn, Marjoss, Seidenroth

Lust, in den Ferien Geld zu verdienen? Wir suchen Vertretungen

BEKANNTSCHAFTEN

VERKÄUFE

Mobile Satmaster Satanlage von

Megasat fürWohnwagen inkl.

TV Royal Line 24 Deluxe.

Tel: 0160-94850900

VERSCHIEDENES
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de
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VERANSTALTUNGEN

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten öff-
nen am Freitag, 3. Juli, ab 18 
Uhr ihre Hütte wieder. Für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher ist laut Pressemitteilung  
gesorgt.   BWB

 Wanderfreunde 
öffnen Hütte

SCHLÜCHTERN – Der Nachba-
rin spontan eine Freude ma-
chen, das passende Geburts-
tagspräsent finden oder ein-
fach ein kleines Dankeschön 
auswählen – manchmal ist es 
gar nicht so leicht, jemanden 
zu beschenken. 

Hier kommen der Sinntaler 
Geschenkgutschein und der 
Schlüchterner WITO-Gut-
schein ins Spiel. Beide eint ei-
ne Idee: Käuferinnen und 
Käufer unterstützen die loka-
le Wirtschaft in zahlreichen 
Geschäften, Restaurants und 

Dienstleistern. Damit bleibt 
die Kaufkraft im regionalen 
Handel gehalten und folglich 
die attraktiven Einkaufsmög-
lichkeiten. Und auch das Pro-
blem „Was schenke ich denn 
nur?“ ist gelöst: Der Be-
schenkte kann beim Einlösen 
des Gutscheins zwischen viel-
fältigen Angeboten auswäh-
len und sich in jedem Fall ein 
Geschenk aussuchen können, 
dass ihm gefällt. Den Sinnta-
ler Geschenkgutschein gibt es 
im Wert von 5, 10 und 20 Eu-
ro. Der WITO-Gutschein ist 

im Wert von 5, 10 und 25 Eu-
ro erhältlich. Beide Gutschei-
ne können in der Geschäfts-
stelle des Bergwinkel Wo-
chen-Boten, Obertorstraße 
16, in Schlüchtern zu den Ge-
schäftszeiten (Montag bis 
Donnerstag, jeweils von 9 bis 
13 Uhr und von 14 bis 16 Uhr) 
erworben werden.  BWB 

Der WITO-Gutschein ist 
auch online erhältlich. 

Internet 
gewerbe-sinntal.de 
wito-schluechtern.de

Erhältlich in der Wochen-Boten-Geschäftsstelle

Geschenkgutscheine stützen 
regionalen Handel

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Gesellschaft der Freunde der 
Geschichte des Funkwesens 
(GFGF) zählt zu den bedeu-
tendsten Organisationen in 
Deutschland und seinen eu-
ropäischen Nachbarn, wenn 
es um Funktechnik als Teil 
der Kulturgeschichte geht.  
   Die Jahrestagung in Bad So-
den-Salmünster stand im Zei-
chen der Vorstandsneuwah-
len sowie Diskussionen über 
Unternehmungen und Akti-
vitäten in den kommenden 
Monaten. Dabei will sich die 
GFGF darauf konzentrieren, 
neue Mitglieder für den Ver-
band zu gewinnen. In seinem 
Rechenschaftsbericht wies 
der Vorsitzende, Ingo Pötsch-
ke, daraufhin, dass die Histo-
rie des Funkwesens in mehr 
als 100 Jahren die weltweite 
Kommunikation revolutio-
niert hat. Von Beginn an ent-
wickelte sich die Technik ra-
sant weiter und es besteht 
nach wie vor die Gefahr, dass 
vieles von dem jeweils nach 
kurzer Zeit überholten Wis-
sens in Vergessenheit gerät. 
Dies trifft für das Funkwe-
sens in besonderer Weise zu. 
Und genau hier setzt die Ar-
beit der rund 2.000 GFGF-Mit-
glieder an. Die GFGF koope-
riert mit technisch histori-
schen Institutionen wie Mu-
seen, Sammlervereinigungen 
anderer Länder, Hochschulin-
stituten, aber  etwa auch mit 
Amateurfunkverbänden und 

ähnlichen Vereinigungen. 
Mit gezielten Maßnahmen 
will die GFGF die Vernetzung 
zwischen den Radiomuseen 
in Deutschland weiter verbes-
sern. Diesem Ziel diente auch 
ein Vortrag von Repräsentan-
ten des Radio-Museums Lin-
sengericht. „Wir haben in den 
vergangenen fünf Jahren das 
Museum nicht nur moderni-
siert, sondern zugleich viele 
junge Leute für uns begeis-
tern können“, so kündigte 
Vorsitzender Wolfgang Ruf 
den Vortrag von Kathrin Hen-
kel an. In ihrem Referat schil-
derte sie die Aktivitäten, die 
dazu geführt haben, dass das 

Museum einen steten Mitglie-
derzuwachs zu verzeichnen 
habe. Ein zukunftsweisendes 
Projekt sei die Abteilung „Ra-
dioklinik“. Neben der Repara-
tur und Wartung der Geräte 
erfahren die „Radiodokto-
ren“ sehr viel Zuspruch von 
Personen, die historische 
Rundfunkgeräte in einen be-
triebsfähigen Zustand verset-
zen möchten.  
   Die Wahlen brachten wenig 
Veränderung. Als Vorsitzen-
der wurde Ingo Pötschke 
(Hainichen) im Amt bestätigt. 
Stellvertreter ist Hartmut 
Schmidt (Schopfheim). Der 
Kurator Dr. Walz (Idstein) 

kandidierte nicht mehr und 
wurde mit einem Danke-
schön verabschiedet. Sein 
Nachfolger wurde Klaus Beit-
ter (Berlin). Als Beisitzer fun-
gieren Jan Welker (Cadolz-
burg), Mark Graupner (Chem-
nitz) und Ingo Rosenblath 
(Gangloffsömmern), Schatz-
meister bleibt Dr. Ludwig 
Dittmar (Dresden). Danach 
waren die Teilnehmer Gäste 
im Radio-Museum Linsenge-
richt. Dabei gab es von Seiten 
der GFGF viel Lob für die ge-
glückte Gestaltung des Muse-
ums; ausgiebige Fachgesprä-
che rundeten die Veranstal-
tung ab.  BWB

Gesellschaft der Freunde der Geschichte des Funkwesens (GFGF)   

Technik ist immer auch Kulturgeschichte

Zum Abschluss der GFGF-Tagung stand ein Besuch des Radio-Museums Linsengericht an. Von 
links nach rechts: Ingo Pötschke, Kathrin Henkel und Wolfgang Ruf.  Foto: privat

Weinfest im

Weineck Wallroth

Samstag den 4. Juli 2026

15 bis 22 Uhr

Herzhafte Leckereien

von der Familie Weinkath

Mit dabei die:

Hochstraße 5

Angebote gültig vom
29.06. bis 04.07.2026

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,42 �

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 � Pfand,
1 l = 1,40 �

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfd.,
1 l = 1,50 �

5 l,

14.99

Heil Saft, Nektar
diverse Sorten, außer Apfelsafttft,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 � Pfand,
1 l = 2,00 �

11.99

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfand,
1 l = 1,10 �

10.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,52 � 6.29 13.99

Sinalco
Kombikasten
teilweise kofffffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 0,67 � 7.99

RhönSprudel
Holler Blüte, Schorle, Vita,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 � Pfand,
1 l = 1,00 � 8.99 3.49

Spezi Original,
Zero
kofffffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 � Pfd.,
1 l = 1,30 �

l,

12.99

Schloss Sickendorf
Antik- & Trödelmarkt
Sonntag 1. Au ust
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Sonntag, 5. Juli

Tagespåege Kremer „Haus Schlüchtern“

Elmer Landstraße 3, 36381 Schlüchtern

06661 / 4062080

Tagespflege@Kremer-Pflege.de

www.Pflegedienst-Kremer.de

– erstklassig,
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft. Zeit für Sie.

Gutschein
für zwei kostenfreie Schnuppertage

in unserer Tagespflege.

!


